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356 DAS BUCH

Armee und öffentliche Meinung in der
Zwischenkriegszeit 1918-1939, Francke-
Verlag Bern, Luzern 1972. - 4Kurt Ko-
szyk, Deutsche Presse 1914-1945.
Geschichte der deutschen Presse, Teil III -
Abhandlungen und Materialien zur Publizistik,

Bd. 7, Colloquium-Verlag Berlin,
Berlin 1972. - 5René Riesen, Die
Schweizerische Bauernheimatbewegung
(Jungbauern) - Die Entwicklung von den
Anfängen bis 1947 unter der Führung von

Dr. Hans Müller Möschberg/Grosshöch-
stetten, Helvetia Politica, Series B, Vol.
VII, Francke-Verlag AG Bern, Biel 1972. -
6 Heinz Ochsenbein, Die verlorene
Wirtschaftsfreiheit 1914-1918 - Methoden
ausländischer Wirtschaftskontrollen über die
Schweiz, Verlag Stämpfli & Cie AG, Bern
1971. - 7Hans Haug, Das Verhältnis der
Schweiz zu den Vereinten Nationen,
Schriftenreihe der Schweizerischen Gesellschaft
für Aussenpolitik, Bd. 1, Verlag Paul
Haupt Bern-Stuttgart, Bern 1972.

Mitarbeiter dieses Heftes

Prof. Dr. iur. Jean-François Aubert, Nationalrat, 2035 Corcelles, Avenue Soguel 15

Dr. iur. Roberto Bernhard, 8400 Winterthur, Mythenstrasse 58
Prof. Dr. S. N. Eisenstadt, zurzeit Netherlands Institute for Advanced Study, NL-Was-

senaar, Meyboomlaan 1

Alfred A. Häsler, Schriftsteller, 8053 Zürich, Buchzelgstrasse 59
Ulrich Kägi, Redaktor der «Weltwoche», 8021 Zürich, Talacker 41

Dr. phil. Martin Meyer, 5600 Lenzburg, Stapferhaus/Schloss
Dr. phil. Elsbeth Pulver-Spring, 3000 Bern, Neufeldstrasse 19

Prof. Dr. rer. pol., lie. iur. Hugo Sieber, 3074 Muri BE, Worbstrasse 58
Dr. iur. Christian Thalmann, 8702 Zollikon, Blumenrain 29
cand. phil. Klaus Urner, 8501 Nussbaumen, Pfarrhaus

Den Aufsatz von S. N. Eisenstadt übersetzte Beatrice Bissoli, 8006 Zürich, Scheuchzer-
strasse 47, aus dem Englischen.

Roberto Bernhard wurde 1929 in seiner
Vaterstadt Winterthur geboren, promovierte

an der Universität Zürich mit
einer Dissertation über «Die künstliche
Besamung beim Menschen im Hinblick
auf das schweizerische Recht» zum Dr.
iur. und bestand die zürcherische
Anwaltsprüfung. Seit 1958 ist er als freier,
beim Schweizerischen Bundesgericht in
Lausanne akkreditierter Journalist tätig
und kommentiert namentUch das
Geschehen in der Westschweiz. Er wirkte

bei verschiedenen BuchveröffentUchun-
gen über die Schweiz mit und verfasste
den HauptteU des Bändchens über
«Alemannisch-welsche Sprachsorgen
und Kulturfragen».

S. N. Eisenstadt, 1922 in Warschau
geboren, ist Professor für Soziologie an
der Hebräischen Universität in Jerusalem.

Gastprofessuren u.a. an der Har-
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vard University, am M. LT., in Chicago
und Oslo, Forschungsaufenthalte in
Palo Alto und am «Netherlands Institute

for Advanced Study» in Wasse-
naar. Mitglied und Ehrenmitglied
internationaler wissenschaftlicher Vereinigungen.

Von Professor Eisenstadt stammen

grundlegende Werke zu sozio-
politischen Fragen: «The PoUtical
Systems of Empires», «Modernization:
Protest and Change». Als Herausgeber:

«The Protestant Ethics and
Modernization», «PoUtical Sociology»,
«Israeli Society».

Alfred A. Häsler ist 1921 in WUderswil
(BE) als Bürger von Gsteigwiler und
Zürich geboren. Er lebt als Journalist
und Schriftsteller in Zürich und ist re-
daktioneUer Mitarbeiter der «Tat»
sowie gelegentlicher Mitarbeiter des
Schweizer Fernsehens. - Bücher: Alle
Macht hat ein Ende, Roman,
Reinhardt, Basel, und Ex Libris, 1960 und
1969. Schulnot im Wohlstandsstaat, Ex
Libris, 1967. Das Boot ist voll, Fretz
& Wasmuth und Ex Libris, 1967.
(Amerikanische Ausgabe, New York, 1969;

französische Ausgabe, Rencontre,
1971.) Knie, Geschichte einer Circus-
Dynastie, Benteli und Ex Libris, 1968.

Der Aufstand der Söhne, Ex Libris,
1969. Leben mit dem Hass, Rowohlt,
1969. (Spanische Ausgabe, Madrid,
1973.) Zwischen Gut und Böse, Ex
Libris, 1971. Mensch ohne Umwelt,
Walter, Ölten, 1972. (Spanische
Ausgabe, Madrid, 1973.) Herausgeber: F.
T. Wahlen: Dem Gewissen verpflichtet,
Fretz & Wasmuth und Ex Libris, 1967.

Martin Meyer wurde 1928 in Zürich
geboren. Seine Tocqueville-Dissertation
entstand unter der Leitung von Hans
Barth an der UniversitätZürich. 1954/55
weilte er in London. Von 1955 bis
1960 war er Rektoratssekretär der
Eidgenössischen Technischen Hochschule
in Zürich. Seit 1960 leitet er das
Stapferhaus, die schweizerische Begegnungsstätte

auf Schloss Lenzburg (Kt.
Aargau), und wirkt in Personalunion seit
1969 auch als Sekretär des Forum
Helveticum, das insbesondere die Information

und die Diskussion über kritische
Fragen des öffentlichen Lebens fördern
will.



In den kommenden Heften lesen Sie

Gion Condrau Gesellschaft - Alter - Tod

Meinrad Schär Sozialmedizinische Aspekte des Alters

Karl E. Birnbaum Eine Zukunft für die Neutralität in Europa?

Willy Obrlst Die vergessene Seite der Wirklichkeit

Daniel Frei Friedenssicherung - gibt es Alternativen zur Armee?

E. Y. Meyer Trubschachen (Erzählung)

François Bondy Federico Garcia Lorca

Für die heissen Tage unsere
herrlichen Eis-Spezialitäten:

Eisfrüchte Cassata
Eisbomben Eistorten

Glace-Töpfli
auch am Stadelhoferplatz
und im Shopping-Center

Spreitenbach

Confiserie am Paradeplatz, Zürich
Shopping-Center Spreitenbach
Shop-Ville * Stadclhoferplatz

Als Sonderbeilage zu den
Schweizer Monatsheften
erschien:

PAUL STAUFFER:
Die Affäre
Hoffmann/Grimm

Von dieser stark beachteten,
mit Akribie und anschaulich
verfassten Studie zum Geschehen

von 1917 sind noch einige
Exemplare vorrätig.

Bezug beim Verlag
Schweizer Monatshefte,
Postfach 86, 8034 Zürich
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